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Das Stadtparlament Weinfelden hat am 19. Dezember 2024 die Änderung des Friedhofreglements 
genehmigt. Gegen das Reglement wurde das fakultative Referendum ergriffen, die Volksabstimmung findet 
am 18. Mai 2025 statt. Artikel 25, lit. f) Friedhofreqlement hält fest, dass die Bestattüngsart Erdbestattung 
nach islamischer Tradition möglich ist. Die Umsetzungsbestimmungen dazu sind in einer separaten 
Bestattungsordnung durch den Stadtrat zu erlassen. Damit die Ausführungsbestimmungen bezüglich 
Erdbestattung nach islamischer Tradition klar sind, sollen sie unter Vorbehalt der Volksabstimmung bereits 
im Voraus verbindlich festgelegt werden. Das Bestattungsamt unterbreitet dem Stadtrat diesbezüglich 
folgenden Vorschlag: 

"Bestattungsordnung zum Grabfeld nach islamischer Tradition auf dem Friedhof Weinfelden 

1. 

Art. 1 
Einleitung 

Art. 2 
Grabfeld 

Art. 3 
Einfriedung 

Art. 4 
Lage der Gräber 

Art. 5 
Grösse der Gräber 

Das Grabfeld nach islamischer Tradition 

1 Das Friedhofreglement der Stadt Weinfelden gilt als übergeordneter Erlass und 
kommt, wenn in dieser Bestattungsordnung nicht anders angegeben, direkt zur 
Anwendung. 
2 Art. 25, lit. f) Friedhofreglement hält fest, dass Umsetzungsbestimmungen zum 
Grabfeld nach islamischer Tradition in einer separaten Bestattungsordnung 
geregelt werden. 

Die Stadt Weinfelden erstellt auf dem Friedhof ein in sich abgeschlossenes 
Grabfeld für die Erdbestattung nach islamischer Tradition 

Die Einfriedung des Grabfeldes erfolgt in gleicher Weise wie die bestehenden 
Grabfelder auf dem Friedhof Weinfelden. 

Die Gräber werden so ausgerichtet, dass die Gesichter nach Mekka blicken. Der 
Kaaba-Winkel lautet wie folgt: tg K = sin (t'-t)/sin (a-a') a.a': Breitengrad des 
Standortes; a': Breitengrad von Mekka(= 21,425886) t,t': Längengrad des 
Standortes; t': Längengrad von Mekka(= 39,819710) 

Die Gräber für Erwachsene in Länge und Breite sind wie folgt abgemessen: Länge: 
2.10 m, Breite: 0.90 m. Für Kinder sind die Gräber in Länge und Breite wie folgt 
abgemessen: Länge: 1.20 m, Breite: 0.70 m. 
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Art. 6 
Ruhezeit 

Art. 7 
Grabmal 

Art. 8 
Grabpflege 

Art. 9 
Auswärts wohnhafte 
Verstorbene 

II. 

Art. 10 
Rituelle Waschung 

Art. 11 
Trauerfeier 

Es gilt gemäss Art. 27 Friedhofreglement eine Ruhezeit von 20 Jahren. Wie bei 
allen Erdgräbern werden diese bei der Grabräumung eingeebnet und es werden 
praxisgemäss keine Gebeine entfernt. 

1 Die Stadt Weinfelden stellt bei der Bestattung als provisorisches Grabmal eine 
Stele sowie die Namensbezeichnung des Verstorbenen zur Verfügung. 
2 Spätestens nach drei Jahren ist ein definitives Grabmal mit dem Namen der 
verstorbenen Person zu setzen, welches bis zur Grabaufhebung vor Verwitterung 
geschützt ist. Wird von den Angehörigen nach drei Jahren kein definitives Grabmal 
erstellt, wird durch die Stadt Weinfelden eine einheitliche Stele aufgestellt. Die 
Kosten sind vorgängig zusammen mit dem Grabpflegefonds zu bezahlen. Falls von 
privater Seite eine Stele gesetzt wird, erfolgt für diese Summe eine Rückzahlung. 
3 Ein privates Grabmal ist in jedem Fall durch das Friedhofvorsteheramt vorgängig 
genehmigen zu lassen. 

Die Pflege des Grabes erfolgt nach islamischer Tradition in einfacher Weise. Um 
eine ansehnliche Gestaltung zu gewährleisten, wird die Eröffnung eines 
Grabpflege-Vertrages mit einer einmaligen Einzahlung für eine Dauerbepflanzung 
verbindlich vorgegeben und ist vorgängig zu bezahlen. Falls das Grab von privater 
Seite gepflegt wird, erfolgt dafür jährlich eine anteilsmässige Rückzahlung aus dem 
Grabfonds. 

Die Bestattung von auswärts wohnhaft gewesenen Verstorbenen ist nur für Eltern 
und Kinder von Einwohnerinnen und Einwohnern vorgesehen. 

Art. 12 
Bestattung 

III. 

Art. 13 
Inkrafttreten 

Organisation der Bestattung 

Für die rituelle Waschung steht auf dem Friedhof ein dafür hergerichteter Raum 
zur Verfügung. Er verfügt über fliessendes kaltes und warmes Wasser. 

Die Friedhofkapelle und der Vorplatz mit Vorhalle stehen der Trauergemeinde für 
die Trauerfeier zur Verfügung. 

1 Die Beerdigung erfolgt entweder in einem einfachen Holzsarg ohne Fütterung 
oder ohne Sarg mit der in der islamischen Tradition üblichen Holzabdeckung zum 
Schutz des Verstorbenen beim Decken des Grabes. Die Holzabdeckung muss von 
den Angehörigen zur Verfügung gestellt werden. 
2 Eine Bestattung durch das Personal der Stadt-Gärtnerei ist nur mit einem Sarg 
möglich. Eine Bestattung im rituellen Leichentuch ohne Sarg muss durch die 
Angehörigen auf eigene Gefahr ausgeführt werden. 

Schlussbestimmungen 

Diese Bestattungsordnung tritt per xx.xx.xxxx in Kraft." 
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Beschluss 
1. Die Bestattungsordnung bezüglich Grabfeld nach islamischer Tradition auf dem Friedhof Weinfelden 

wird vorbehältlich der Zustimmung zum geänderten Friedhofreglement an der Volksabstimmung vom 
18. Mai 2025 genehmigt. 

2. Wird das Friedhofreglement an der Volksabstimmung vom 18. Mai 2025 angenommen, tritt die 
Bestattungsordnung bezüglich Grabfeld nach islamischer Tradition auf dem Friedhof Weinfelden auf 
denselben Zeitpunkt in Kraft wie das Friedhofreglement. 

3. Wird das Friedhofreglement an der Volksabstimmung vom 18. Mai 2025 abgelehnt, ist die 
Bestattungsordnung bezüglich Grabfeld nach islamischer Tradition auf dem Friedhof Weinfelden als 
gegenstandlos abgeschrieben. 

Mitteilung an: 
- Stadträtin, Ursi Senn-Bieri (elektronischer Versand) 
- Leiter Einwohnerdienste, Roger Häfner (elektronischer Versand) 
- Stadtschreiber, Reto Marty (elektronischer Versand) 
- Stadtkanzlei (elektronischer Versand) 

STADTRAT WEINFELDEN 
Stadtpräsident Stadtschreiber 

Simon Wolfer 
/7- 

Reto Marty 
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